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Idee Herkunft Ziel Maßnahmen Zeitraum Mögliche Indikatoren Umsetzungsstand

Fortbildung des 

pädagogischen 

Personals zur Haltung 

gegenüber 

Kinderrechten und 

Kinderschutz

Kinderrechte

Die Fortbildungsangebote 

sind entwickelt und 

finanziert.

• Prüfung der finanziellen 

Förderung

• Gründung einer Arbeitsgruppe

• umsetzbares 

Fortbildungsangebot mit 

qualitativem Mehrwert 

entwickeln

• Kooperationen suchen

2019/2020

• Nutzung des Angebots

• Nachfrage nach weiteren 

Fortbildungen

• Interessen an Kooperation 

zwischen Land und Kommune

• Finanzielle Förderung beim 

Ministerium angefragt; 

Rückmeldung wird erwartet

Partizipation von Kinder- 

und Jugendlichen 

stärken

Kinderrechte
Ein Format ist entwickelt 

und durchgeführt.

• Konzeptentwicklung durch eine 

Projektgruppe (PG)

• Durchführung eines 

geeigneten Formats für die 

Vorstellung der Ergebnisse der 

Armutskonferenz bei Kindern 

und Jugendlichen (z.B. 

Kinderkongress)

Fertigstellung Ende 

2019

• Nutzung der Angebote durch 

Kinder und Jugendliche

• Einbeziehung von Kindern 

und Jugendlichen in 

Entscheidungsprozesse

• Recherche teilweise erfolgt

• Formatentwicklung begonnen 

mit zeitnaher Vorstellung in der 

Projektgruppe zur Beteiligung 

von Kindern und Jugendlichen 

der LH MD 

• Einrichtung einer 

Ombudsstelle wird im Rahmen 

der Beteiligung von Kindern 

und Jugendlichen in der PG 

diskutiert

Schaffung eines 

Kinderrechtemobils
Kinderrechte

Kinder und Jugendliche 

sind über Kinderrechte 

informiert und für die 

Wahrnehmung und 

Umsetzung sensibilisiert.

• Information der Bürger, v.a. die 

Kinder und Jugendlichen, über 

Kinderrechte

• Suchen von 

Finanzierungsquellen

• Umsetzung in festgelegten 

Stadtteilen und Überprüfung der 

Umsetzbarkeit

• Ermunterung, diese 

wahrzunehmen bzw. 

Sensibilierung für die 

Umsetzung

Konzeptionierung 

2019, Umsetzung 

2020

• Nutzung des Angebots

• Nachfrage nach weiteren 

Aktionen

• Finanzierungsquelle 

gefunden, Zusage wird erwartet

• Überlegungen zu den 

Einzelaktionen innerhalb 

ausgesuchter Stadtteile und 

Einrichtungen sind erfolgt - 

auch hinsichtlich der 

Umsetzbarkeit zur 

modellhaften Erprobung

Transparenz der 

Leistungen für Bildung 

und Teilhabe (BuT)

Kinderrechte

Mehr 

Anspruchsberechtigte 

beantragen BuT.

• zielgruppenorientierte  

Information und Motivation aller 

Anspruchsberechtigten, die 

Leistungen zu beantragen

ab 2019 fortlaufend
• Erhöhung der 

Inanspruchnahme

• Erarbeitung von 

zielgruppenorientierten 

Informationsmaterialien 

(Termin 28.KW)
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Erweiterung des 

Bewegungsangebots 

für Familien

Kindergesundheit

Bewegungsangebote für 

Familien werden 

durchgeführt.

• Planung von 

Bewegungsaktivitäten

• Ermunterung von Familien, 

Bewegungsangebote in ihre 

Aktivitäten aufzunehmen

2020
• Nutzung des Angebots durch 

Familien

• App Action-Bound wird 

genutzt

• Aktionstag mit 

Bewegungsaktivitäten geplant, 

der die Bürger von Info zu Info 

führt 

Erweiterung des 

Bewegungsangebots 

für Familien

Kindergesundheit

Schaffung von 

Bewegungsangeboten, die 

von Familien mehr genutzt 

werden.

• Formatentwicklung

• Suche von 

Kooperationspartnern, die 

Familienangebote in ihr 

Programm aufnehmen und 

Finanzierungsmöglichkeiten 

(SV, KK + SSK)

2020

• motorische Fähigkeiten bei 

der 

Schuleingangsuntersuchung

• Mitgliederentwicklung in 

Sportvereinen

• Kooperationspartner werden 

gesucht, z.B. Sportvereine

Schaffung von 

günstigen Bedingungen 

zur Förderung der 

psychischen 

Gesundheit 

Kindergesundheit

Bedingungen zur 

Förderung der psychischen 

Gesundheit sind 

geschaffen.

• Erstellung eines 

Positionspapiers, wie positive 

Auswirkungen erreicht werden 

können und was (auch 

finanziell) dazu notwendig ist

• Konzeptentwicklungen/ 

Antragstellungen

• Prüfung von 

Finanzierungsmöglichkeiten

• Suche von 

Kooperationspartnern

2020

• Ergebnisse der 

Gesundheitsberichterstattung 

insbesondere zu psychischen 

Erkrankungen

• Konzeptentwicklungen/ 

Antragstellungen notwendig 

sind nicht allein auf 

ehrenamtlicher Basis möglich

• Finanzierungsmöglichkeiten 

werden geprüft

• Kooperationspartner werden 

gesucht

Bündelung von 

Angeboten zur 

gesunden Ernährung, 

Schaffung einer 

Ernährungsbox

Kindergesundheit

Kinder, Familien und 

pädagogisches Personal 

achten besonders auf 

gesunde Ernährung.

• Recherche über Angebote

• Mitteilung an die Einrichtungen

• Ermunterung von Kindern, 

Familien und pädagogischem 

Personal, auf eine gesunde 

Ernährung zu achten

• Bereitstellung von 

Fördermöglichkeiten

Info 2019

• Ergebnisse der Erfassung von 

Größe und Gewicht bei der 

Schuleingangsuntersuchung 

sowie der 

Jahrgangsuntersuchungen

• Kassendaten (z.B. 

Kuranträge, 

Ernährungskursteilnahmen)

• Beteiligung an der 

Mittagsversorgung in KiTas und 

Schulen

• Informieren der Einrichtungen 

über bestehende Angebote und 

deren mögliche Nutzung
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Naturerfahrungen für 

Kinder erlebbar 

machen, Projektidee 

„Wiesenhüpfer“

Kindergesundheit

Die Module zu 

Umwelterfahrungen und 

ökologischen 

Kinderrechten werden 

angeboten und genutzt.

• Modular aufgebautes Angebot, 

um Kindern die Möglichkeit zu 

geben, Erfahrungen in und mit 

ihrer natürlichen Umwelt zu 

machen

• Sensibilisierung auch für 

ökologische Kinderrechte

erste Angebote 

bereits 2019

• Fähigkeiten bei der 

Schuleingangsuntersuchung

• Konzeptentwicklungen mit 

eventuellen Antragstellungen 

notwendig, daher nicht allein 

auf ehrenamtlicher Basis 

möglich

• Erhebung in 2 Kitas mit 

Kurzinterviews zur Erfahrung 

der Erzieher

• erste Ergebnisse 06/19 

erwartet

• evtl. als Artikel geplant

• Kooperationspartner werden 

gesucht, z.B. Krankenkassen, 

Naturschutzvereine

• Finanzierungsmöglichkeiten 

werden geprüft

Kita-Sozialarbeit Kita-Sozialarbeit

Kita-Sozialarbeit ist in 

festgelegten Kitas 

eingeführt.

• Installierung von Kita-

Sozialarbeit in ausgewählten 

Einrichtungen in der LH MD 

(DS0145/19)

• Prüfung von 

Finanzierungsmöglichkeiten

• Auswahl von geeigneten Kitas 

nach festgelegten Kriterien

• Statistische Materialprüfung

• wissenschaftliche 

Unterstützung durch das 

Kompetenzzentrum Frühe 

Bildung

 ab 2020

• Soziodemografisches Umfeld 

(stadtteilbezogen)

• Sozioökonomische Situation 

der Herkunftsfamilie 

(kitabezogen)

• Daten zur kindlichen 

Entwicklung

• Finanzierung über § 23 

KiFöG sowie kommunale Mittel 

• Gründung des Beirates 

• Mitwirkung des 

Kompetenzzentrums

• Statistische Datenlage liegt 

vor

• Grundsatzbeschluss zur 

Umsetzung des Projektes 

erfolgt


